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See the notice on TED website

35650-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Rechargeurs – Berliner Stadtwerke KommunalPartner GmbH - Beschaffung von 
HPC-Ladestation
OJ S 12/2026 19/01/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Fournitures

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Berliner Stadtwerke KommunalPartner GmbH
Adresse électronique: BSW-KP-Ladestationen@morgenstern-legal.com
Forme juridique de l’acheteur: Entreprise publique
Activité du pouvoir adjudicateur: Services d’administration générale

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Berliner Stadtwerke KommunalPartner GmbH - Beschaffung von HPC-Ladestation
Description: Ausgeschrieben wird ein Rahmenvertrag über die Lieferung von HPC-
Ladeeinrichtungen zur Aufstellung im öffentlichen und privaten Raum innerhalb Berlins. Der 
Rahmenvertrag hat eine Laufzeit von zwei Jahren. Der Vertrag verlängert sich um ein weiteres 
Jahr, es sei denn der Auftraggeber kündigt den Vertrag spätestens sechs Monate vor 
Vertragsende. Die maximale Vertragslaufzeit ist auf 4 Jahre begrenzt. Die Ladeeinrichtungen 
werden flächendeckend im Land Berlin aufgebaut. Lieferort und Termin müssen mit dem dann 
zuständigen Installateur abgestimmt werden. Die Lieferung übernimmt der AN. Die 
Ladestationen sollen nach Vorgaben des AG beim Hersteller voll foliert werden. Folgende 
Infos müssen enthalten sein: Die Telefonnummer der technischen Hotline ist gut sichtbar an 
der Vorderseite oder den Seitenflächen der Ladeeinrichtung kenntlich zu machen. Eine 
allgemeinverständliche graphische Darstellung erläutert den Gebrauch der Ladeeinrichtung für 
Nutzer; die Ladetechnologie sowie die entsprechende elektrische Leistung sind so 
auszuweisen, dass der Nutzer diese vor Beginn des Ladevorgangs erkennen kann. Eine 
Vorlage wird nach Auftragserteilung dem AN zur Verfügung gestellt. Ein Preis für die Folierung 
ist vom Bieter anzubieten. Die Lieferzeit der Ladestationen darf maximal 5 Monate betragen. 
Das Lieferdatum wird vom AN in der Auftragsbestätigung zur Abrufbestellung verbindlich 
angegeben Die Ladestationen werden einzeln wie auch in Tranchen von bis zu 5 Stück 
abgerufen. Zudem ist das entsprechende Fundament und/oder der Sockel zum Aufstellen der 
Ladeeinrichtungenanzubieten und entsprechend zu bepreisen. Die für die Aufstellung und 
funktionale Nutzung der Ladesäule erforderlichen Aufwände für das Fundament sind in Art 
und Umfang technisch zu beschreiben und entsprechende Ausführungspläne vorzuweisen. 
Das Fundament darf maximal 80 cm tief sein. Durch den Lieferanten sind keine 
Installationsarbeiten notwendig. Für weitere Informationen vgl. die Vergabeunterlagen.
Identifiant de la procédure: 47cfe9c6-3b01-4580-bf04-0ad91c6c1041
Identifiant interne: 9-2025
Type de procédure: Ouverte
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet

https://ted.europa.eu/fr/notice/-/detail/35650-2026
mailto:BSW-KP-Ladestationen@morgenstern-legal.com
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Nature principale du marché: Fournitures
Nomenclature principale (cpv): 31681500 Rechargeurs

2.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Berlin
Subdivision pays (NUTS): Berlin (DE300)
Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: #Bekanntmachungs-ID: CXP4D44MH4Z#
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis, Document de marché
Participation à une organisation criminelle: Öffentliche Auftraggeber schließen ein 
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie 
Kenntnis davon haben, dass eine Person, deren Verhalten nach Absatz 3 dem Unternehmen 
zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 
30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer 
Straftat nach: 1. § 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des 
Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b des Strafgesetzbuchs 
(Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland),
Infractions terroristes ou infractions liées aux activités terroristes: Öffentliche Auftraggeber 
schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme 
aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine Person, deren Verhalten nach Absatz 3 dem 
Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine 
Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt 
worden ist wegen einer Straftat nach: 1. § 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller 
Vereinigungen), § 129a des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 
129b des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland),
Blanchiment de capitaux ou financement du terrorisme: (1) Öffentliche Auftraggeber schließen 
ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn 
sie Kenntnis davon haben, dass eine Person, deren Verhalten nach Absatz 3 dem 
Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine 
Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt 
worden ist wegen einer Straftat nach: 2.§ 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) 
oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder 
Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder 
teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 
2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu begehen, 3. § 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwäsche),
Fraude: 1) Öffentliche Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine 
Person, deren Verhalten nach Absatz 3 dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig 
verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach: § 263 
des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen 
Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag 



35650-2026 Page 3/10

verwaltet werden, § 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat 
gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der 
Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden,
Corruption: Öffentliche Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine 
Person, deren Verhalten nach Absatz 3 dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig 
verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist wegen einer Straftat nach: 6. § 299 
des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), §§ 299a 
und 299b des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im Gesundheitswesen), 7. § 
108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern) oder § 108f 
des Strafgesetzbuchs (unzulässige Interessenwahrnehmung), 8. den §§ 333 und 334 des 
Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung mit § 335a 
des Strafgesetzbuchs (Ausländische und internationale Bedienstete), 9. Artikel 2 § 2 des 
Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung ausländischer 
Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr) oder
Travail des enfants et autres formes de traite des êtres humains: Öffentliche Auftraggeber 
schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme 
aus, wenn sie Kenntnis davon haben, dass eine Person, deren Verhalten nach Absatz 3 dem 
Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine 
Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt 
worden ist wegen einer Straftat nach: 10. den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 
233a des Strafgesetzbuches (Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit, 
Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter Ausnutzung einer Freiheitsberaubung).
Manquement à l’obligation relative au paiement d’impôts et taxes: Öffentliche Auftraggeber 
schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an 
einem Vergabeverfahren aus, wenn 1. das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung 
von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und 
dies durch eine rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige Verwaltungsentscheidung 
festgestellt wurde oder 2. die öffentlichen Auftraggeber auf sonstige geeignete Weise die 
Verletzung einer Verpflichtung nach Nummer 1 nachweisen können.
Manquement à l’obligation relative au paiement de cotisations de sécurité sociale: Öffentliche 
Auftraggeber schließen ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme an einem Vergabeverfahren aus, wenn 1. das Unternehmen seinen 
Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur Sozialversicherung 
nicht nachgekommen ist und dies durch eine rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige 
Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde oder 2. die öffentlichen Auftraggeber auf sonstige 
geeignete Weise die Verletzung einer Verpflichtung nach Nummer 1 nachweisen können.
Manquement aux obligations dans le domaine du droit environnemental: Öffentliche 
Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein 
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem 
Vergabeverfahren ausschließen, wenn 1. das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher 
Aufträge nachweislich gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen 
verstoßen hat,
Manquement aux obligations dans le domaine du droit social: Öffentliche Auftraggeber können 
unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem 
Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausschließen, wenn 1. das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge 
nachweislich gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen 
hat,
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Manquement aux obligations dans le domaine du droit du travail: Öffentliche Auftraggeber 
können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu 
jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausschließen, wenn 1. das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge 
nachweislich gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen 
hat,
Insolvabilité: Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der 
Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn das Unternehmen 
zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen 
Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der 
Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat,
Biens administrés par un liquidateur: Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung 
des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn das 
Unternehmen zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens ein 
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die 
Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das 
Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat,
État de cessation d’activités: Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des 
Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn das 
Unternehmen zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens ein 
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die 
Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das 
Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat,
Situation analogue à la faillite prévue dans la législation nationale: Öffentliche Auftraggeber 
können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu 
jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausschließen, wenn das Unternehmen zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des 
Unternehmens ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder 
eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden 
ist, sich das Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit 
eingestellt hat,
Faute professionnelle grave: Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des 
Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn das 
Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tätigkeit nachweislich eine schwere Verfehlung 
begangen hat, durch die die Integrität des Unternehmens infrage gestellt wird; § 123 Absatz 3 
ist entsprechend anzuwenden,
Accords avec d’autres opérateurs économiques en vue de fausser la concurrence: Öffentliche 
Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein 
Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem 
Vergabeverfahren ausschließen, wenn der öffentliche Auftraggeber über hinreichende 
Anhaltspunkte dafür verfügt, dass das Unternehmen mit anderen Unternehmen 
Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen aufeinander abgestimmt hat, die eine 
Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken,
Conflit d’intérêt créé par sa participation à la procédure de passation de marché: Öffentliche 
Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein 
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Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem 
Vergabeverfahren ausschließen, wenn ein Interessenkonflikt bei der Durchführung des 
Vergabeverfahrens besteht, der die Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den 
öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei der Durchführung des Vergabeverfahrens 
beeinträchtigen könnte und der durch andere, weniger einschneidende Maßnahmen nicht 
wirksam beseitigt werden kann,
Association directe ou indirecte à la préparation de cette procédure de passation de marché: 
Öffentliche Auftraggeber können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der 
Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausschließen, wenn eine Wettbewerbsverzerrung 
daraus resultiert, dass das Unternehmen bereits in die Vorbereitung des Vergabeverfahrens 
einbezogen war, und diese Wettbewerbsverzerrung nicht durch andere, weniger 
einschneidende Maßnahmen beseitigt werden kann,
Résiliation, dommages et intérêts ou autres sanctions comparables: Öffentliche Auftraggeber 
können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu 
jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausschließen, wenn das Unternehmen eine wesentliche Anforderung bei der Ausführung 
eines früheren öffentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder fortdauernd 
mangelhaft erfüllt hat und dies zu einer vorzeitigen Beendigung, zu Schadensersatz oder zu 
einer vergleichbaren Rechtsfolge geführt hat,
Fausses déclarations, dissimulation d'informations, incapacité de présenter les documents 
requis ou obtention d'informations confidentielles sur cette procédure: Öffentliche Auftraggeber 
können unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit ein Unternehmen zu 
jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausschließen, wenn 8. das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe oder 
Eignungskriterien eine schwerwiegende Täuschung begangen oder Auskünfte zurückgehalten 
hat oder nicht in der Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu übermitteln, oder 9. das 
Unternehmen a) versucht hat, die Entscheidungsfindung des öffentlichen Auftraggebers in 
unzulässiger Weise zu beeinflussen, b)versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, 
durch die es unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder c)fahrlässig 
oder vorsätzlich irreführende Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung des 
öffentlichen Auftraggebers erheblich beeinflussen könnten, oder versucht hat, solche 
Informationen zu übermitteln.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Berliner Stadtwerke KommunalPartner GmbH - Beschaffung von HPC-Ladestation
Description: Ausgeschrieben wird ein Rahmenvertrag über die Lieferung von HPC-
Ladeeinrichtungen zur Aufstellung im öffentlichen und privaten Raum innerhalb Berlins. Der 
Rahmenvertrag hat eine Laufzeit von zwei Jahren. Der Vertrag verlängert sich um ein weiteres 
Jahr, es sei denn der Auftraggeber kündigt den Vertrag spätestens sechs Monate vor 
Vertragsende. Die maximale Vertragslaufzeit ist auf 4 Jahre begrenzt. Die Ladeeinrichtungen 
werden flächendeckend im Land Berlin aufgebaut. Lieferort und Termin müssen mit dem dann 
zuständigen Installateur abgestimmt werden. Die Lieferung übernimmt der AN. Die 
Ladestationen sollen nach Vorgaben des AG beim Hersteller voll foliert werden. Folgende 
Infos müssen enthalten sein: Die Telefonnummer der technischen Hotline ist gut sichtbar an 
der Vorderseite oder den Seitenflächen der Ladeeinrichtung kenntlich zu machen. Eine 
allgemeinverständliche graphische Darstellung erläutert den Gebrauch der Ladeeinrichtung für 
Nutzer; die Ladetechnologie sowie die entsprechende elektrische Leistung sind so 
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auszuweisen, dass der Nutzer diese vor Beginn des Ladevorgangs erkennen kann. Eine 
Vorlage wird nach Auftragserteilung dem AN zur Verfügung gestellt. Ein Preis für die Folierung 
ist vom Bieter anzubieten. Die Lieferzeit der Ladestationen darf maximal 5 Monate betragen. 
Das Lieferdatum wird vom AN in der Auftragsbestätigung zur Abrufbestellung verbindlich 
angegeben Die Ladestationen werden einzeln wie auch in Tranchen von bis zu 5 Stück 
abgerufen. Zudem ist das entsprechende Fundament und/oder der Sockel zum Aufstellen der 
Ladeeinrichtungenanzubieten und entsprechend zu bepreisen. Die für die Aufstellung und 
funktionale Nutzung der Ladesäule erforderlichen Aufwände für das Fundament sind in Art 
und Umfang technisch zu beschreiben und entsprechende Ausführungspläne vorzuweisen. 
Das Fundament darf maximal 80 cm tief sein. Durch den Lieferanten sind keine 
Installationsarbeiten notwendig. Für weitere Informationen vgl. die Vergabeunterlagen.
Identifiant interne: 9-2025

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Fournitures
Nomenclature principale (cpv): 31681500 Rechargeurs

5.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Berlin
Subdivision pays (NUTS): Berlin (DE300)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Durée: 24 Mois

5.1.4.  Reconduction
Nombre maximum de reconductions: 2
Autres informations sur le renouvellement: Der vertrag verlängert sich um ein weiteres Jahr, 
es sei denn der Auftraggeber kündigt den Vertrag spätestens sechs Monate vor Vertragsende. 
Die maximale Vertragslaufzeit ist auf 4 Jahre begrenzt.

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Non requises
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): non
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Inscription à un registre du commerce
Description du critère de sélection: Aktueller Auszug der Eintragung des Unternehmens in das 
Handelsregister Alternativer Nachweis: Sofern der Bieter nicht im Handelsregister verzeichnet 
ist, genügt der Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise (z. B. Eintragung in 
ein Partner-schafts- oder Vereinsregister, Mitgliedschaft in einer wirtschaftsständischen 
Vereinigung).
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Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: Der Bieter erklärt, dass er seinen Verpflichtungen zur 
Zahlung der Steuern und Abgaben, der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie 
der Beiträge zur Berufsgenossenschaft nachgekommen ist. Die geforderten Bescheinigungen 
/ Nachweise sowie die Anmeldung bei der Berufsgenossenschaft kann er beibringen, da er 
alle damit verbundenen Voraussetzungen und Verpflichtungen erfüllt.

Critère: Chiffre d'affaires annuel général
Description du critère de sélection: Mindestanforderung: Der durchschnittliche Gesamtumsatz 
des Unternehmens in den vergangenen 3 Geschäftsjahren muss über die Jahre 2022-2024 
kumuliert mindestens 4,4 Mio. EUR betragen haben. Hierbei handelt es sich um eine 
Mindestanforderung, die zwingend zu erfüllen ist.

Critère: Certificats délivrés par des organismes indépendants concernant les normes 
d'assurance qualité
Description du critère de sélection: Nachweis über ein Qualitätsmanagement wie ISO 9001 Es 
ist ein Nachweis über ein Qualitätsmanagement wie ISO 9001 oder ein anderes anerkanntes 
QM System mit vergleichbarer Struktur und Zertifizierung durch eine akkreditierte Stelle mit 
dem Angebot einzureichen.

Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Haftpflichtversicherung (Gültigkeit mindestens für das laufende Kalenderjahr). Die 
Haftpflichtversicherung zweifach maximiert pro Jahr hat eine Mindestversicherungs-summe 
pro Schadensereignis für Personenschäden von 7.500.000 Euro, für Sachschäden in Höhe 
von 1.120.000 Euro und Vermögenschäden, die weder mittelbar noch unmittelbar mit einem 
Personen- oder Sachschaden zusammenhängen, 50.000 Euro aufzuweisen bzw. 
Eigenerklärung, dass im Auftragsfalle eine entsprechende Versicherung abgeschlossen wird.

Critère: Références sur des livraisons spécifiées
Description du critère de sélection: Die Referenzen müssen sich auf mit den hier 
ausgeschriebenen Leistungen vergleichbare Leistungen beziehen und abgeschlossen sein. Es 
müssen mindestens 3 Referenzen aufgeführt werden mit einer Gesamtlieferung von 5 HPC-
Ladestationen vergleichbar zum Ausschreibungsgegenstand. Die Referenzen müssen aus 
den letzten 3 Geschäftsjahren stammen. Es muss Folgendes angegeben sein: - 
Vertragsbeginn/Vertragsende - Kurzbeschreibung der vom Bieter erbrachten Leistung - 
Auftragswert - Auftraggeber mit Anschrift. Auf gesonderte Anforderung: Ansprechpartner mit 
Telefonnummer und E-Mail-Adresse

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preis
Description: Das einzige Zuschlagskriterium ist der im Preisblatt angebotene Gesamtpreis. 
Das Angebot, das alle Voraussetzungen erfüllt und den niedrigsten Gesamtpreis aufweist, 
erhält den Zuschlag.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (points, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 100

5.1.11.  Documents de marché
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Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Date limite de demande d’informations complémentaires: 10/02/2026 23:59:59 (UTC+01:00) 
Heure de l'Europe centrale, heure d'été de l'Europe occidentale
Adresse des documents de marché: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D44MH4Z
/documents
Canal de communication ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D44MH4Z

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D44MH4Z
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des offres: 18/02/2026 12:00:00 (UTC+01:00) Heure de l'Europe 
centrale, heure d'été de l'Europe occidentale
Durée de validité des offres: 104 Jours
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Eine Nachforderung kann im Rahmen des vergaberechtlich 
Zulässigen erfolgen.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Accord-cadre, sans remise en concurrence
Nombre maximal de candidats: 1
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer des Landes Berlin
Description des délais d'introduction des procédures de recours: § 160 GWB (1) Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D44MH4Z/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D44MH4Z/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D44MH4Z
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4D44MH4Z
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zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Berliner Stadtwerke KommunalPartner GmbH
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours: Vergabekammer 
des Landes Berlin
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Berliner Stadtwerke 
KommunalPartner GmbH

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Berliner Stadtwerke KommunalPartner GmbH
Numéro d’enregistrement: k.A.
Adresse postale: Am Köllnischen Park 1
Ville: Berlin
Code postal: 10179
Subdivision pays (NUTS): Berlin (DE300)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: BSW-KP-Ladestationen@morgenstern-legal.com
Téléphone: +49408081966116
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Morgenstern Rechtsanwaltsgesellschaft mbH
Numéro d’enregistrement: n.v.
Ville: Hamburg
Code postal: 20354
Subdivision pays (NUTS): Hamburg (DE600)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: BSW-KP-Ladestationen@morgenstern-legal.com
Téléphone: +49408081966116
Rôles de cette organisation: 
Prestataire de services de passation de marché

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Vergabekammer des Landes Berlin
Numéro d’enregistrement: keine Angabe
Adresse postale: Martin-Luther-Str. 105
Ville: Berlin

mailto:BSW-KP-Ladestationen@morgenstern-legal.com
mailto:BSW-KP-Ladestationen@morgenstern-legal.com
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Code postal: 10825
Subdivision pays (NUTS): Berlin (DE300)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabekammer@senweb.berlin.de
Téléphone: 030 90138316
Télécopieur: +49 30 9028-5300
Rôles de cette organisation: 
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours

8.1.  ORG-0004
Nom officiel: Vergabekammer des Landes Berlin
Numéro d’enregistrement: nicht verfügbar
Adresse postale: Martin-Luther-Str. 105
Ville: Berlin
Code postal: 10825
Subdivision pays (NUTS): Berlin (DE300)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabekammer@senweb.berlin.de
Téléphone: 030 90138316
Télécopieur: +49 30 9028-5300
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0005
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 5a00706a-3cae-4f5d-bac8-e951539dd8ad  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 16/01/2026 13:15:52 (UTC+01:00) Heure de l'Europe centrale, heure 
d'été de l'Europe occidentale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 35650-2026
Numéro de publication au JO S: 12/2026
Date de publication: 19/01/2026

mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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